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FHEUTE

BÜSUM
Piraten-Meer geschlossen
Wochenmarkt, 7 bis 12 Uhr,
Parkplatz am Lehnsweg
Beratungsstelle für Kinder,
Jugendliche und Eltern in
Familien- und Lebensfragen,
Kontaktaufnahme 8.30 bis 9
Uhr, offene Ganztagsschule
Blinkfuer
Bücherei, 9.30 bis 12 Uhr so-
wie 15 bis 17 Uhr, offene
Ganztagsschule
Kirchenbüro, 10 bis 12 Uhr
Teddyhuus: Teddysonder-
verkauf zugunsten der Hospiz-
bewegung (Kinderhospiz Ster-
nenbrücke und Hospizverein
Dithmarschen) 14 bis 17 Uhr,
Teddynähen 18 Uhr, Hirten-
staller Weg 36

WESSELBUREN
Bauernmarkt, 10 bis 17 Uhr,
Kohlosseum
Bücherei, 10 bis 12 Uhr,
Hebbelhaus
Lebensmittelausgabestelle
der Tafel, 11.30 bis 12.15 Uhr,
Schülper Straße
Haus der Jugend, 16 bis
20 Uhr, Am Markt 5

WESTERDEICHSTRICH
Musikalischer Abend mit
dem Duo Barbara Rathje und
Werner Marquardt, 20 Uhr,
Bistro hinterm Deich

Wöhrden plant seine Zukunft
Konzept zur Ortskernentwicklung in Arbeit: Bürger bringen Ideen ein

Von Uwe Törper

Wöhrden – Die als insgesamt
gut geltenden Lebens- und
Wohnbedingungen in Wöhr-
den zu erhalten und zu ver-
bessern ist das Ziel eines
Konzeptes zur Ortskernent-
wicklung, das derzeit in Arbeit
ist.

In die Planung einbezogen
werden soll die prognostizierte
demografische Entwicklung der
Gemeinde. Demnach wird die
Einwohnerzahl Wöhrdens bis
zum Jahr 2030 um 5,6 Prozent
zurückgehen. Gab es im Jahr
2000 noch rund 1400 Einwoh-
ner, so sind es heute nur noch
knapp 1250. Der Anteil der Se-
nioren ist auf heute 22 Prozent
gewachsen.

Der direkten Beteiligung der
Bevölkerung an der Zukunfts-
planung sollen Zusammenkünf-
te unter der Überschrift „Bür-
gerwerkstatt“ dienen – an der
ersten, zu der die Gemeinde ein-
geladen hatte, nahmen etwa
30 Personen teil, nicht allzu vie-
le angesichts der Einwohner-
zahl. Eine Lenkungsgruppe, die
sich die Ortsentwicklungspla-
nung zur Aufgabe gemacht hat,

holt sich fachliche Unterstüt-
zung von den Beratungsbüros
OCF Consulting aus Hamburg
und AC Planergruppe aus Itze-
hoe. An dem Prozess ist außer-
dem die Entwicklungsagentur
Region Heide beteiligt.

Dr. Manuel Gottschick von
OCF und Torsten Schibisch von
AC stellten im Gasthof Olden-
wöhrden den Fahrplan des Ent-
wicklungskonzeptes vor. An-
schließend aktivierten sie die
versammelten Wöhrdener, in-
dem sie sie baten, zu den vier
Themenbereichen Energie und
Klimaschutz, Lebensqualität,
Wohnen und Ortskerngestal-
tung inArbeitsgruppenMeinun-
gen und Anregungen zusam-
menzutragen, auch Defizite zu
benennen, und in Stichworten
auf Tafeln schriftlich festzuhal-
ten. Es gehe darum, „erste Ideen“
dazu zu entwickeln, „wie Sie in
zehn, 20 Jahren leben wollen“,
erklärte Gottschick. Die Bera-
tungsbüros werden zusätzlich
mit anderenAkteuren, etwa den
Vereinen, das Gespräch suchen,
um sich ein Bild davon zu ma-
chen, was schon gut läuft und
woMängel gesehen werden.

Im Oldenwöhrden waren die
Teilnehmer aufgefordert, zu be-

nennen, welche in Wöhrden
vorhandenen Infrastrukturein-
richtungen und Angebote sie
positiv bewerten, was ihrer An-
sicht nach fehlt und wo Hand-
lungsbedarf besteht. Die Ergeb-
nisse sollen bei der Zukunfts-
planung berücksichtigt werden,
am Ende will die Gemeindever-
tretung ein Konzept beschlie-
ßen. Vermisst werden, wie aus
den Aufzeichnungen hervor-
ging, beispielsweise ein Super-
markt, ein Café und kulturelle
Angebote, verbesserungsfähig
sei die Busanbindung. Erhöhen
ließe sich, so eine weitere Mei-
nung, sicherlich die Attraktivi-
tät des Ortes für junge Familien
mit Kindern. Positiv wurden
unter anderem die gastronomi-
schen, kirchlichen, schulischen
Angebote, die Präsenz vonÄrz-
ten sowie die einer Kümmerin
beurteilt.

Ein Kernpunkt wird die
Etablierung einer möglichst kli-
mafreundlichen Wärmeversor-
gung in Wöhrden sein. Die be-
auftragten Beratungsbüros
wollen gemeinsam mit Bürgern
einfach umzusetzende Energie-
sparmaßnahmen identifizieren
und Sanierungsfahrpläne für
Wohngebäude entwickeln.

Praktisch sieht das so aus, dass
die Wöhrdener die Möglichkeit
haben, sich bei so genannten
Wohnzimmer-Events beraten
zu lassen. Bürger laden einige
andere Bürger zu sich nach
Hause ein, Experten von OCF
oder AC kommen dazu, und bei
einem gemeinsamen Rundgang
durchs Haus werden Fragen
zum Beispiel zur Heizungsanla-
ge, zumLüften oder zumStrom-
verbrauch beantwortet.

Auf der Agenda der Gemein-
de steht des Weiteren die Ent-
wicklung eines neuartigenWär-
menetzes für Wöhrden. Das
Unternehmen Westhof Bio will
anbieten, nach Realisierung ei-
nes Neubaus, der bis 2020 ste-
hen soll, mit in großen Mengen
entstehender Abwärme öffent-
liche Gebäude und Privathäu-
ser imOrtskern, auf derWurth,
zu versorgen.

Die Gemeinde wolle das
energetische und städtebauli-
che Ortskernentwicklungs-
konzept bereits in einem hal-
ben Jahr beschließen, sagte
Bürgermeister Peter Schoof
(CDU). Die Lenkungsgruppe
werde daher in den nächsten
Monaten noch jede Menge zu
tun haben.

Wöhrdener tragen Meinungen und Ideen zur Situation und zur Zukunft der Gemeinde zusammen. Foto: Törper

Rathaus wird
später geöffnet
Büsum (ut) Das Rathaus in

Büsum und die Außenstelle in
Wesselburen sind am kommen-
den Dienstag, 6. Februar, wegen
einer internen Veranstaltung
erst ab 10 Uhr geöffnet.

Sitzung des
Sozialausschusses
Wöhrden (ut) Der Jugend-,

Sport- und Sozialausschuss der
Gemeinde Wöhrden tagt am
Montag, 5. Februar, ab
19.30 Uhr öffentlich und an-
schließend nichtöffentlich im
Gemeindebüro.

Sprechstunde des
Schiedsmanns
Wesselburen (ut) Schieds-

mann Peter Bingert bietet am
Montag, 5. Februar, von 16 bis
17 Uhr im Alten Rathaus, Am
Markt 5 in Wesselburen, eine
Sprechstunde für alle Bürger
des Amtes an.

POLIZEIBERICHT

Brennholz
gestohlen

Büsum (ut) Unbekannte
haben am vergangenen
Wochenende am Büsumer
Hafen mehrere Kisten
Brennholz gestohlen. Der
Geschädigte hatte das ofen-
fertige Holz in Kohlkisten
vor seinem Lagerschuppen
am Hafenbecken III an der
Alten Hafeninsel gelagert.
Zuletzt sah der die etwa
drei Kubikmeter Brenn-
holz am Freitag, 26. Januar,
gegen 18 Uhr, den Dieb-
stahl bemerkte er am Mon-
tagmorgen. Da der Ab-
transport des Stehlguts im
Wert von etwa 200 Euro
mit einem Fahrzeug samt
Anhänger geschehen sein
dürfte, gibt es möglicher-
weise Personen, die diese
Aktion beobachtet haben.
Zeugen werden gebeten,
sich bei der Polizei in
Büsum unter � 04834/
95200 zu melden.

Sprechstunde
fällt aus

Wesselburen (ut) Die
öffentliche Sprechstunde
des Seniorenbeirates der
Stadt Wesselburen fällt im
Februar aus. Der Beirat
wird jedoch mit einem
Stand auf der Berufsmesse
der Eider-Nordsee-Schule
am Sonnabend, 17. Febru-
ar, präsent sein.

Straßenboßeln
in Neuenkirchen
Neuenkirchen (ut) Die Feu-

erwehr Neuenkirchen und der
Geflügelzüchterverein veran-
stalten am Sonntag, 11. Febru-
ar, ein Straßenboßeln. Beginn
ist um 9.30 Uhr vor dem Gerä-
tehaus. Alle Neuenkirchener
sind dazu eingeladen.

aber die Kurve nicht und geriet
geradeaus fahrend auf die Ge-
genspur. Der in diesemMoment
aus Richtung Büsum kommen-
de Lkw aus dem Kreis Segeberg
krachte in die Beifahrerseite
des Toyota, der sich durch den
Aufprall drehte und zurück auf
die andere Straßenseite geriet.
In demAuto saß eine 79-jährige
Frau auf dem Beifahrersitz. Ne-
ben Polizei und Rettungsdienst
waren etwa 35 Mitglieder der
Feuerwehren Büsum, Wester-
deichstrich und Warwerort im
Einsatz.

Österdeichstrich (ut) Ges-
tern gegen 11.45 Uhr wurden
die Einsatzkräfte von Polizei
und Feuerwehr alarmiert: Auf
der B 203 an der Einmündung
der Straße Richtung Reinsbüt-
tel waren ein Lastwagen und
ein Pkw kollidiert. Die beiden
Insassen des Autos, Urlauber
aus Gelsenkirchen, kamen ver-
letzt ins Krankenhaus, der Lkw-
Fahrer (61) erlitt einen Schock.

Der 82-jährige Autofahrer
wollte, aus Richtung Reinsbüt-
tel kommend, nach rechts Rich-
tung Büsum abbiegen, bekam

Lastwagen
kracht in Pkw

Dieses Auto, ein Toyota, war von einem von rechts kommen-
den schweren Lkw gerammt worden. Foto: Törper

Erhältlich in Ihrer Buchhandlung
Weitere Bücher finden Sie unter

www.boyens-buchverlag.de

Schleswig-Holstein ist ein Reiseland mit
Geschichte, das immer wieder berühmte
Dichter anlockte. Neun berühmte Schrift-
steller und Dichter von Jules Verne bis
Rainer Maria Rilke ließen das alte
Schleswig-Holstein in Erzählungen und
Romanen lebendig werden.
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Leinen mit Schutzumschlag, EUR 19,90
ISBN 978-3-8042-1283-1

Auf den Spuren berühmter Dichter
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Auf den Spuren berühmter Dichter unterwegs in Schleswig-Holstein
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